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Gewölbe 1990 entstanden, danach Bauunterbrechung. 1994 Weiterbau, 1996 fertiggestellt unter 
veränderter Verwendung des für eine spätgotische Basilika 1990 entstandenen Turmschafts (d. h. 
Kern des 2. Turmgeschosses, mit neuer Außenverkleidung statt der ursprünglichen 4 x 3-
Spitzbogenblendengliederung). Farbige Gestaltung des Äußeren im Jahr 2008. 
 
Besonderheiten: Turmhelm inklusive der 4 Giebel abnehmbar; mehrgeschossiger Glockenstuhl mit 3 
Glocken.  





































































































































































 


